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Gemeinde Großrosseln

Niederschrift

24. Sitzung des Ortsrates Großrosseln

Sitzungstermin: Dienstag, 23.08.2022

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 19:07 Uhr

Ort, Raum: AWO Großrosseln, Klosterplatz 3, 66352 Großrosseln

Anwesend

Vorsitz

CDU

Schuler, Manfred

Mitglieder

CDU

Deutschmann, Erik

Kursatz, Rudolf

Reichert, Horst

Wagner, Norbert

SPD

Herber, Beate

Kuhn, Christian

Reichert, Wendelin

Schneider, Sandy

Speicher, Ludwig

Verwaltung

Mitarbeiter/in

Trenz, Frank
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Gemeinderatsmitglied Einladung z.K.

SPD

Steuer, Jörg

Abwesend

Sonstige Teilnehmer

Beauftragter für Menschen mit Behinderung

Prior, Uwe unentschuldigt

Sonstige Anwesende:
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung

 ungeändert beschlossen

2. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 15.06.2022

 ungeändert beschlossen

3. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 05.05.2022

 ungeändert beschlossen

4. Antrag der SPD-Fraktion

hier:  Haushalt 2023 - Sanierung öffentlicher Gebäude

 

2019-2024/539

abgelehnt

5. Antrag der SPD-Fraktion

hier:  Haushalt 2023 - städtebauliche Sanierung Marktplatz

 

2019-2024/540

geändert beschlossen

6. Anfrage der SPD-Fraktion

hier:  Rosseltalbahn

 

2019-2024/541

zur Kenntnis genommen

7. Antrag der CDU-Fraktion

hier:  Bergmannsdenkmal

 

2019-2024/542

ungeändert beschlossen

8. Investitionsprogramm 2022-2026

a) Kernhaushalt

b) Sonderrechnung Abwasser

 

2019-2024/536

ungeändert beschlossen

9. Herstellen eines gemeindlichen Einvernehmens

 

2019-2024/538

ungeändert beschlossen

10. Kirmes 2022

 zur Kenntnis genommen

11. Mitteilungen und Anfragen

 

11.1. Lob für die Verwaltung
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Nichtöffentlicher Teil

12. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 15.06.2022 - 

Nichtöffentlicher Teil

 

ungeändert beschlossen

13. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 05.05.2022 - 

Nichtöffentlicher Teil

 

ungeändert beschlossen

14. Mitteilungen und Anfragen
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Protokoll

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung
ungeändert beschlossen

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit 

des Gremiums fest. Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.

2. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 15.06.2022
ungeändert beschlossen

Die Niederschrift steht den Mitgliedern des Ortsrates Großrosseln der Gemeinde Großrosseln zur 

Verfügung.

Es werden keine Einwände erhoben.

Beschluss:

Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 15.06.2022 wird in der vorgelegten Form und Fassung an-

genommen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

10 0 0

3. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 05.05.2022
ungeändert beschlossen

Die Niederschrift steht den Mitgliedern des Ortsrates Großrosseln der Gemeinde Großrosseln zur 

Verfügung.

Es werden keine Einwände erhoben.

Beschluss:

Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 05.05.2022 wird in der vorgelegten Form und Fassung an-

genommen.
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Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

10 0 0

4. Antrag der SPD-Fraktion

hier:  Haushalt 2023 - Sanierung öffentlicher Gebäude

2019-2024/539
abgelehnt

Der Antrag der SPD-Fraktion ist als Anlage beigefügt. Erläuterungen erfolgen in der Sitzung.

Das Mitglied Ludwig Speicher (SPD) erläutert den Haushaltsantrag der SPD. 

Der Vorsitzende verliest daraufhin nachstehende Stellungnahme der Verwaltung.

Stellungnahme Verwaltung - Anfang

Beim Regionalverband Saarbrücken wurde – auch zum Nutzen der regionalverbandsangehörigen 

Kommunen – ein Klimamanager eingestellt. Zu den wesentlichen Aufgaben des Klimaschutzmanagers 

gehören die Umsetzung konkreter Maßnahmen aus dem Integrierten Klimaschutzkonzept. Insbeson-

dere die Themen Energieeffizienz in Liegenschaften, Ausbau der Nutzung Erneuerbarer Energien, die 

Förderung von Öffentlichkeitsarbeit zu Themen des Klimaschutzes und die interkommunale Vernet-

zung der verschiedensten Akteure im Bereich des Klimaschutzes im Regionalverband gehören zum 

Aufgabenfeld.

Die Gemeinde hat bereits in Zukunft einen ersten gemeinsamen Termin mit dieser Stelle initiiert, um 

u.a. auch das von der SPD-Fraktion im Ortsrat Großrosseln genannte Thema „energetische Sanierung 

der öffentlichen Gebäude“ zu besprechen. Sobald konkrete und geeignete Maßnahmen zu Energie-

einsparenden Maßnahmen an gemeindeeigenen Gebäuden vorliegen, erfolgt seitens der Bauverwal-

tung ein entsprechender Vorschlag im Investitionsprogramm der Gemeinde, über welchen der Ge-

meinderat dann abschließend zu befinden hat.

Hinweis

Nach § 12 Absatz 2 KommHVO dürfen Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen für Bau-

maßnahmen erst veranschlagt werden, wenn Pläne, Kostenberechnungen und Erläuterungen vorlie-

gen, aus denen die Art der Ausführung, die Kosten der Maßnahme, des Grunderwerbs und der Ein-

richtung sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter und ein 

Bauzeitplan im Einzelnen ersichtlich sind. Den Unterlagen ist eine Schätzung der nach Fertigstellung 

der Maßnahme entstehenden jährlichen Haushaltsbelastungen beizufügen.

Die Einstellung von Mitteln für Investitionen mit einem „pauschalen Betrag“ von bspw. 50.000 € sind 

so in der Form nicht zulässig.

Stellungnahme Verwaltung - Ende

Er erklärt weiter, dass dies nicht nur für den Gemeindebezirk Großrosseln, sondern eine gesamtge-

meindliche Aufgabe darstelle, die übergeordnet zu betrachten sei. Das Mitglied Wendelin Reichert 

(SPD) fragt an, welche Vorlaufzeiten mit dem Klimamanager einzuplanen seien. Hier möge sich die 

Verwaltung in der kommenden Sitzung erklären. Das Gemeinderatsmitglied Jörg Steuer (SPD) erklärt, 

dass es gut wäre, wenn Mittel für dann durch den Klimamanager vorgeschlagene Maßnahmen be-

reits im Haushalt vorgesehen wären. Daher schlägt er vor, eine Pauschale vom 50.000,--€ dort zu 
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berücksichtigen.

Das Mitglied Erik Deutschmann (CDU) verweist auf das Schreiben der Verwaltung, aus dem hervor-

geht, dass dies nicht möglich sei. Der Vorsitzende ergänzt, dass ein solcher Vorschlag sinnvollerweise 

durch die SPD-Gemeinderatsfraktion eingebracht werden solle. Die Ortsratsfraktion sei hierfür das 

falsche Gremium.

Nach eingehender Diskussion wird auf Wunsch der SPD-Fraktion über den Beschlussvorschlag abge-

stimmt.

Beschluss: 

Der Ortsrat Großrosseln fordert die Verwaltung auf, eine energetische Sanierung der öffentlichen 

Gebäude im OT Großrosseln durchzuführen. Darüber hinaus soll dort, wo es möglich ist, eine PV-

Anlage installiert werden. Die Verwaltung soll dabei auf kostengünstige Beratung zurückgreifen.

Dafür soll ein Betrag von 50.000,--€ in den Haushalt eingestellt werden.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

5 5 0

Der Antrag ist somit abgelehnt.

5. Antrag der SPD-Fraktion

hier:  Haushalt 2023 - städtebauliche Sanierung Marktplatz

2019-2024/540
geändert beschlossen

Der Antrag der SPD-Fraktion ist als Anlage beigefügt. Erläuterungen erfolgen in der Sitzung.

Das Mitglied Ludwig Speicher (SPD) erläutert die Vorlage der SPD. Man erhoffe sich, dass durch diese 

Maßnahme Druck gegenüben den Eigentümern aufgebaut werden könne, dass diese die maroden 

Immobilien sanierten.

Der Vorsitzende verliest nachstehende Stellungnahme der Verwaltung zu diesem Punkt.

Stellungnahme Verwaltung - Anfang

Das Objekt „Haus Jochum“ am Marktplatz in Großrosseln befindet sich im Privatbesitz. Versuche, 

Gespräche mit dem jetzigen Eigentümer zu führen, um das Ortsbild insgesamt in diesem Bereich zu 

verbessern, sind bis dato fehlgeschlagen. Der Eigentümer ist nicht weiter bereit, in Gespräche mit der 

Verwaltung zu treten.

Ansonsten wäre durch die SPD-Fraktion im Ortsrat Großrosseln bitte genau zu erläutern, wo diese im 

Detail eine Verbesserung der verkehrlichen Situation im Bereich der Bahnhofstraße sieht.

Ein möglicher Haushaltsansatz wäre dann im Ergebnishaushalt der Gemeinde zu bilden.

Stellungnahme Verwaltung - Ende

Das Mitglied Wendelin Reichert (SPD) erklärt, es gehe nicht um Enteignung. Es solle mit der Maß-

nahme Struktur in den Bereich gebracht werden. Der Vorsitzende erklärt weiter, dass ein solches 
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Konzept prinzipiell bestehen würde. Aber auch hier müsse man beachten, dass keine Pauschalbeträ-

ge im Haushalt berücksichtigt werden könnten. Er verweist auf die Parallelen zu TOP 4.

Nach eingehender Diskussion wird einstimmig folgender geänderter Beschluss gefasst:

Beschluss:

Der Ortsrat Großrosseln beschließt, für die Überplanung des Teilbereiches „Ortskern Großrosseln, 

Bahnhofstraße – (Straßen und Gebäude)“ 20.000,--€ in den Haushalt einzustellen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

10 0 0

6. Anfrage der SPD-Fraktion

hier:  Rosseltalbahn

2019-2024/541
zur Kenntnis genommen

Die Anfrage der SPD-Fraktion ist als Anlage beigefügt. Erläuterungen erfolgen in der Sitzung.

Der Vorsitzende verliest die Stellungnahme der Verwaltung zur Anfrage der SPD-Fraktion.

Stellungnahme Verwaltung - Anfang

Seit Anfang des Jahres läuft eine Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung von insgesamt fünf ehemali-

gen Bahnstrecken im Saarland. Das zuständige Verkehrsministerium rechnet Mitte 2023 mit Ergeb-

nissen der aktuellen Untersuchungen. Sollte das Ergebnis zur Reaktivierung der Rosseltalbahn positiv 

ausfallen, dürfte es dennoch mehrere Jahre dauern, bis sie wieder in Betrieb genommen werden 

kann. Auch muss die Finanzierung hierzu sichergestellt werden, anschließend muss unter anderem 

ein Planfeststellungsverfahren durchlaufen werden, das bis zu zwei Jahre andauern kann. Und für die 

eigentlichen Bauarbeiten muss dann noch einmal mit mindestens zwei Jahren gerechnet werden. 

Frühestens Ende des Jahrzehnts werden dann wieder regelmäßig Züge auf den Gleisen durch das 

Rosseltal hin nach Saarbrücken rollen können. So lange macht eine Sanierung des Umfeldes am 

Bahnhof noch keinen Sinn. Auch muss im Vorfeld erst exakt festgelegt werden, welche Sanierungs-

maßnahmen die Gemeinde zu tragen hat und wie diese finanziell gestemmt werden können.

Stellungnahme Verwaltung - Ende

Der Vorsitzende erklärt weiter, dass er als frühestmöglichen Termin für die Wiedernutzung der Anla-

ge das Ende dieses Jahrzehnts ansieht. Er bezieht sich weiter auf eine Aussage der Frau Ministerprä-

sidentin Anke Rehlinger (SPD), die als Wirtschaftsministerin in Gegenwart von Zeugen die Rosseltal-

strecke priorisiert hat.

7. Antrag der CDU-Fraktion

hier:  Bergmannsdenkmal

2019-2024/542
ungeändert beschlossen

Der Antrag der CDU-Fraktion ist als Anlage beigefügt. Erläuterungen erfolgen in der Sitzung.

Der Vorsitzende erklärt, dass es ein Signal aus dem Ministerium gäbe, dass das dort als Ehrenmal 
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angesehen würde. Daher wäre hier eine Teilfinanzierung grundlegend möglich.

Auf Anfrage des Mitglieds Christian Kuhn (SPD), woher die Preisschätzung käme, erklärt der Vorsit-

zende, dass diese von Herrn Jens Schmidt von der Verwaltung stamme.

Beschluss:

Der Ortsrat beschließt, zunächst 15.000,--€ in den Kernhaushalt des Haushaltsjahres 2023 der Ge-

meinde Großrosseln zur Erhaltung und Sanierung der Gedenkstätte der 84 getöteten Bergleute des 

Grubenunglücks von 1907 in Petite Rosselle auf dem Friedhof Großrosseln einzustellen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

10 0 0

8. Investitionsprogramm 2022-2026

a) Kernhaushalt

b) Sonderrechnung Abwasser

2019-2024/536
ungeändert beschlossen

Das Investitionsprogramm 2022-2026 – sowohl für den Kernhaushalt der Gemeinde als auch für die 

Sonderrechnung Abwasser – ist dieser Sitzungsvorlage zur Vorberatung durch die Ortsräte der Ge-

meinde beigefügt. Nach der Beratung in den einzelnen Ortsräten erfolgt die Vorlage an den Fi-

nanzausschuss bzw. Gemeinderat.

Die Programme sind Basis für die mittelfristige Planung und haben insbesondere für die Haushalts- 

und Wirtschaftsplanung des kommenden Jahres grundlegende Bedeutung.

Der Programmentwurf des Kernhaushaltes weist gegenwärtig für das Jahr 2023 eine Kreditauf-
nahme von 1.904.000 € aus und liegt damit in Höhe von 1.460.000 € über der Altschuldentilgung in 
Höhe von rd. 444.000 €. Hinzu kommt noch eine geplante Kreditaufnahme für den Neubau eines 
Gemeindekindergartens in Höhe von 980.000 €. Eine für die Gemeinde dieser Größenordnung bzw. 
mit entsprechend geringer finanzieller Leistungsfähigkeit wie der unseren schier unglaublich hohe 
Summe für nur ein Haushaltsjahr.

Durch den im Jahr 2015 veröffentlichten Krediterlass des Landes, orientiert sich die Kreditgenehmi-

gung zukünftig an der Leistungsfähigkeit der jeweiligen Gemeinde und ist in enger Abstimmung mit 

der zuständigen Kommunalaufsichtsbehörde vorzunehmen.

Eine Kreditgenehmigung in oben genannter Höhe ist eher unwahrscheinlich bis gar als unmöglich 

einzustufen. Der Konsolidierungsprozess des saarländischen Landeshaushaltes ist weiter voranzu-

treiben und die damit einhergehende kontinuierliche Verringerung des strukturellen Defizits der 

saarländischen Städte und Gemeinden mit dem Ziel des zahlungsbezogenen Haushaltsausgleichs im 

Jahr 2024 ist nach wie vor – trotz der Corona-Krise und anderer Weltereignisse mit entsprechenden 

Auswirkungen für jeden Einzelnen – erklärter Wille der Landesregierung.  Aus diesem Grund wurde 

durch die Kommunalaufsichtsbehörde eine für die Gemeinde Großrosseln geltende maximale Kre-

dithöhe von 638.000 € festgelegt. Eine über diesem Betrag hinausgehende Kreditgenehmigung wür-

de zu Lasten des kommenden Haushaltsjahres gehen und ist regulär gar ausgeschlossen. Hierbei wird 

die geplante Aufnahme eines Kredites für den Neubau eines Gemeindekindergartens nicht miteinge-

schlossen. Diese zusätzliche Kreditaufnahme ist im Grundsatz (zusätzlich) möglich. 
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Aber bereits der Betrag von 638.000 € bedeutet für die Gemeinde Großrosseln eine jährliche Neu-
verschuldung. Das Ziel, Schulden mittel- bis langfristig abzubauen, verfehlt die Gemeinde somit 
jährlich auf das Neue. Diesem Trend gilt es massiv entgegenzuwirken. Der Altschuldenstand (be-
reits realisierte Kreditaufnahmen als auch Ermächtigungen für Kreditaufnahmen) der Gemeinde 
beträgt  aktuell (nur im eigentlichen Kernhaushalt ohne die Verbindlichkeiten der Sonderrechnung 
Abwasser und ohne Liquiditätskredite) bereits rd. 11.906.000 €. Dies entspricht einer Pro-Kopf-
Verschuldung von rd. 1.511 €. Durch Einbeziehung der langfristigen Kredite der Sonderrechnung 
Abwasser und der vorhandenen Liquiditätskredite steigt dieser Betrag pro Einwohner der Gemein-
de auf 3.915 €.

Beschluss:

a)

Dem vorgelegten Entwurf des Investitionsprogrammes 2022-2026 wird – unter Berücksichtigung der 

Kürzung der Maßnahmen im allgemeinen Teil auf eine mögliche genehmigungsfähige Kreditaufnah-

mehöhe in Höhe von rd. 638.000 € – zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

10 0 0

b)

Dem vorgelegten Entwurf des Investitionsprogrammes 2022-2026 der Sonderrechnung Abwasser 

wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

10 0 0

9. Herstellen eines gemeindlichen Einvernehmens 2019-2024/538
ungeändert beschlossen

Mit Schreiben vom 03.08.2022, hier eingegangen am 05.08.2022, hat die Untere Bauaufsichtsbehör-

de des Regionalverbandes Saarbrücken die Gemeinde Großrosseln zur Stellungnahme gem. § 36 Abs. 

1 BauGB aufgefordert.

 

Beantragt ist ein Einbau einer Loggia mit baulichen Änderungen der Wohnung im Dachgeschoss des 

Anwesens Ludweilerstraße 34 im Gemeindebezirk Großrosseln.

 

Das Grundstück liegt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortslage. Seine Erschließung ist 
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gesichert. Öffentliche Belange werden nicht berührt. Planungsrechtliche Bedenken gegen die Bau-

maßnahme bestehen nicht.

Beschluss:

Das Einvernehmen zu dem Bauantrag „Einbau einer Loggia mit baulichen Änderungen der Wohnung 

im Dachgeschoss “ auf dem Grundstück Ludweilerstraße 34 wird hergestellt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

10 0 0

10. Kirmes 2022
zur Kenntnis genommen

Der Vorsitzende erklärt, dass die Kirmes vom bisherigen Standort des LIDL-Parkplatzes nunmehr vor 

die Rosseltalhalle verlegt werden sollte. Man wolle dort mit kleinen Fahrgeschäften und Vereinsstän-

den die Kirmes an besserem Standort neu aufleben lassen. Einen geeigneteren Standort würde es in 

Großrosseln leider nicht geben. Zur Eröffnung der Kirmes bittet er den Ortsrat um Unterstützung. Die 

Kirmes werde vom 08. – 10. Oktober stattfinden.

Das Gemeinderatsmitglied Jörg Steuer (SPD) begrüßt die Umverlegung.

Nach weiterer Diskussion wegen der Fahrgeschäfte erklärt der Vorsitzende, er werde die Fraktionen 

anschreiben, sobald er wisse, welcher Schausteller komme.

11. Mitteilungen und Anfragen

11.1. Lob für die Verwaltung

Die beiden Mitglieder Ludwig Speicher (SPD) und Erik Deutschmann (CDU) teilen mit, dass die Ver-

waltung mehrere gemeldete Schäden kurzfristig beseitigt habe. Für das rasche Reagieren bedanken 

sich die Meldenden.

Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen




































